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Heike Reinhardt 
mit Linus (12) und 

Lucy (12)

ür viele Hunde sind die Gassizei-
ten mit ihren Menschen das abso-
lute Highlight des Tages. Endlich 

gemeinsam raus, sich bewegen, Neues 
lernen, kleine Abenteuer bestehen, zu-
sammen wachsen. So sollte sich im Ide-
alfall der gemeinsame Spaziergang für 
beide, Mensch und Hund, anfühlen. Für 
manche Halter ist der Gassigang aber 
oft ungeliebte Pflicht, hastig absolviert, 
weil der Hund ja „raus muss“. Im 
schlimmsten Fall wird nebenbei 
noch telefoniert, es laufen zwei 
Individuen nebeneinander-
her, die beide ihr eigenes 
Ding machen.      Dass das 
gemeinsame Gassi nicht 
immer ein Abenteuerspa-
ziergang sein kann, das ist 
ganz normal. Doch min-
des-tens einmal am Tag 
sollten Sie Ihrem Hund 
Qualitätszeit schenken. 
Sowohl drinnen beim 
gemeinsamen Kuscheln 
als auch draußen mög-
lichst in der Natur. Damit 
das auch für beide entspan-
nt und harmonisch abläuft, 
sollte der Hund als Erstes 
lernen, an lockerer Leine 
zu laufen, ohne zu ziehen. 
Und das am besten gleich 
von Anfang an.   Lassen Sie 
ihm nicht nach dem Einzug 
Dinge durchgehen, die Sie 

Gemeinsames Erleben
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Unsere Experten 
in dieser Ausgabe

und noch viele mehr!

André Vogt 
Der TV-Trainer weiß, wie das 

Gassi-Gehen für beide entspannt 
und harmonisch wird, ab S. 16

Anja Jakob 
Schritt für Schritt zeigt die Exper-
tin, wie man Longieren mit dem 

Hund trainiert, ab S. 52

Martin Rütter 
Welche Rasse welche Beschäf-

tigung braucht, erklären der Hun-
deprofi und sein Coach, ab S. 30

PERDITA LÜBBE- 
SCHEUERMANN 

Die Glosse der bekannten  
Hundetrainerin ist Kult, ab S. 96

ihm dann mühsam wieder abtrainie-
ren müssen. Für Leinenführigkeit gibt 
es keine Eingewöhnungsphase. Denn 
wie wollen Sie Ihrem Hund erklären, 
dass das, was früher okay war, es jetzt 
nicht mehr ist. Wie Sie Ihrem Hund bei-
bringen, locker an der Leine zu laufen, 
das erklärt Hundetrainer André Vogt in 
unserem Titelthema. Und auch, wie das 
mit dem Rückruf funktioniert. Denn das 

ist die zweite Säule eines artgerechten 
Spaziergangs. Der Hund sollte die 
Möglichkeit haben, frei zu laufen. 
Das geht aber nur, wenn er zuverläs-
sig auf sein Rückrufsignal hört.  Wie 
wäre es, wenn er dazu noch auf Di-
stanz kontrollierbar wäre? Sich zum 
Beispiel auf ein Signal hin in der 
Ferne ablegen oder einfach stehen 
bleiben würde? Das klingt nach 
Königsklasse, lässt sich aber ganz 
spielerisch erreichen. Zum Beispiel 
durch das Longier-Training, das 
Anja Jakob in ihrem Artikel erklärt. 

So wird aus der 
u n g e l i e b t e n 
Pflicht, Gassi 
zu gehen, Ge-
meinsam-Zeit 

zum Genießen.
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TV-Hundetrainer André Vogt erklärt, 
wie das mit der Leinenführigkeit und 
dem Freilauf so funktioniert
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hohe Ansprüche
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Der Krieg in der Ukraine beschäftigt die ganze Welt. Die Welle der  
Unterstützung für die Bevölkerung ist immens. Schließlich mussten 

viele Ukrainer von heute auf morgen aus ihrer Heimat fliehen

Überwältigende 
Hilfe

Und auf einmal war nichts mehr, wie es war: Seit dem Beginn 
des Krieges in der Ukraine am 24. Februar ist die weltweite 
Anteilnahme groß. Frieden und Demokratie haben eine neue 
Bedeutung bekommen. Vor allem in Europa sind die Men-
schen zusammengerückt. Um die Ukrainer zu unterstützen, 
wurden bereits Millionen von Euro gesammelt und Sachspen-
den und Medikamente an die ukrainische Grenze gebracht. 
Auch Fotografin Alicia Otto wollte ein Zeichen der Solidarität 
mit der Ukraine setzen und lichtete ihren Border-Collie-Mix 
Mykie in einem blau-gelben Blumenbeet ab – den Farben der 
ukrainischen Flagge. Dabei symbolisiert das Blau den klaren 
Himmel des Landes und Gelb das Korn, das in der Ukraine 
wächst. Auf der Instagram-Seite ihres Hundes „bokehdog“ rief 
die Fotografin zu weiterer Unterstützung für die Ukraine auf.
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N E W S

Den geliebten Vierbeiner zurücklassen? 

Das kam für viele Ukrainer nicht infrage. 

Nur bepackt mit dem Nötigsten und ihrem 

Haustier an der Seite flohen Tausende 

Hundebesitzer teilweise unter größter 

Anstrengung aus ihrer Heimat. In Sicherheit 

angekommen, stehen die Halter vor dem 

nächsten Problem: Nur in den wenigsten 

Flüchtlingsunterkünften ist es erlaubt, 

Hunde mitzunehmen. Tierheime und 

Tierschutzvereine appellierten deshalb, die 

Hausordnungen in den Aufnahmeeinrich-

tungen an die besondere Lage anzupassen. 

Denn nach den Strapazen der Flucht wäre 

für Hund und Halter eine Trennung zu 

traumatisch. Außerdem stünden die 

Tierheime vor dem Problem der 

Unterbringung. Auch, weil 

viele der Hunde erst mal 

in Quarantäne müssen. 

Um zu helfen, rief 

die Tierschutzorga-

nisation TASSO e.V. 

daher TASSO.Help ins 

Leben. Auf der Internet-Plattform können 

sich Menschen, die eine Unterkunft für Tier 

und Halter anbieten, mit den Geflüchteten 

vernetzen. Außerdem müssen die Hunde 

so schnell wie möglich gechipt 

und gegen Tollwut geimpft 

werden, die in der Ukraine 

umgeht. Eigentlich ist 

eine EU-Einreise gar 

nicht möglich, wegen 

des Krieges wurden 

die Regeln gelockert.

Krieg in der Ukraine

Auf der Flucht mit Hund

Immer auf dem neuesten Stand: Die interessantesten Meldungen aus aller Welt,  
spannende Fakten rund um unsere Vierbeiner und brandneue Produkt-Tipps  

haben wir für Sie kurz und knapp zusammengefasst

Neues aus der Hundewelt
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Außergewöhnlicher Wurf 

Grüner Welpe

Von Ursula Birr, Herausgeberin 
„Partner Hund“

Tipp der Redaktion

Ferien-Glück

Jetzt an den Urlaub denken
Es ist höchste Zeit, den Urlaub mit oder ohne Hund zu buchen. Denn die 

Zahl der Hunde ist während der Corona-Zeit stark gewachsen. Ferienwoh-

nungen und Apartments sind schon früh ausgebucht und sogar auf den 

Campingplätzen wird es knapp. Hotels, die Hunde willkommen heißen, 

haben aber meistens 

noch Zimmer frei. 

Wer zusätzlich seinen 

Urlaub in die Hauptfe-

riensaison legen will 

oder muss, sollte sich 

allerdings spätestens 

jetzt nach einem 

Quartier umsehen. 

Auch wenn Sie Ihren 

Hund zu Hause lassen 

wollen, müssen Sie 

sich schnell um einen 

Platz in Hundehotel 

oder Pension bemü-

hen, denn auch dort 

wird es eng. 

Keine Sorge, hier wurde kein Hund eingefärbt! 

Doch Trevor und Audra Mosher haben nicht 

schlecht gestaunt, als ihre Bulldogge Freya 

nach sieben Welpen einen mit grünlicher 

Färbung zur Welt brachte. Während die ande-

ren bei der Geburt von einer durchsichtigen 

Fruchthülle umgeben waren, war die des grün-

lichen Welpen schwarz. Die seltene Verfärbung 

des Fells ist vermutlich auf den Stoff Biliverdin 

aus der Galle der Mutter zurückzuführen. Mit 

höherem Alter verblasst die Färbung jedoch. 

Dann erinnern nur noch Bilder an das Grün. Was viele Hundebesitzer schon ver-
mutet haben, konnte jetzt durch ei-
ne Studie bestätigt werden: Hunde 
trauern um den 
Verlust eines Art-
genossen. Dass 
Tiere auch Ge-
fühle haben und 
diverse Emoti-
onen empfinden 
können, ist be-
reits bekannt. In 
einer Studie der 
Universität Mai-
land wurden 426 
Hundehalter mit 
mindestens zwei Hunden befragt, 
von denen einer bereits verstorben 
ist. 86 Prozent der Halter gaben 

an, eine Veränderung im Verhalten 
ihres hinterbliebenen Vierbeiners 
bemerkt zu haben. Über 65 Prozent 

stellten fest, 
dass ihr Hund 
anhänglicher 
wurde. Zudem 
wurden weitere 
Beobachtungen 
gemacht, wie ein 
abnehmender 
Spieldrang sowie 
eine generell 
sinkende Aktivi-
tät des Hundes. 
Viele der hin-

terbliebenen Vierbeiner schliefen 
vermehrt, wurden ängstlicher und 
fraßen weniger.

Studie: Hunde trauern um verstorbene Artgenossen

Auch Vierbeiner spüren Verlust

Schluss mit Halbwissen

Wissenschaftlich und zu-
verlässig werden in die-
sem Buch Fragen über 
Hundetraining, Verhal-
ten und Alltagsthemen 
beantwortet. Ohne 
Mythen und Märchen.
▷ Was braucht mein 

Hund?, Kosmos Verlag,

20 € 

▽ Buchtipp
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Peta deckt tierquälerische Haltung auf

Verwahrloste Hunde zwischen Schafskadavern
Peta Deutschland hat eine grausame 

Tierhaltung in einer Schrebergartenanlage 

aufgedeckt. Wie es scheint, werden dort seit 

mehreren Jahren etliche Tiere auf eine Art 

und Weise gehalten, die klar gegen die Tier-

schutzverordnung verstößt. Fünf Hunde le-

ben in nassen und mit 

Fäkalien verdreckten 

Zwingern. Ein Schäfer-

hund, ein Mischling so-

wie ein Rottweiler sind 

in Einzelhaltung. Zwei 

weitere Schäferhunde 

sind in einem gemein-

samen Zwinger einge-

sperrt. Aufgrund der 

grausamen Haltungs-

bedingungen zeigen 

viele der Tiere bereits starke Verhaltensauf-

fälligkeiten. Auf dem Gelände leben zudem 

einige Schafe. Bei der Kontrolle durch die 

Tierschützer von Peta wurden Schafskada-

ver entdeckt, die den Hunden zum Fressen 

vorgeworfen wurden. Um den Schrebergar-

ten herum fand man massenhaft Abfälle, 

Tierkot und Knochenteile verstorbener 

Schafe. Die noch lebenden Hunde und 

Schafe machen einen verwahrlosten und 

verzweifelten Eindruck. 

Peta hat Strafanzeige bei 

der Staatsanwaltschaft 

erstattet und verspricht 

nicht aufzugeben, bis alle 

Tiere gerettet wurden.

Am 20. April ist Welttag der Tierimpfung. So sollen 

die Tierbesitzer für die Wichtigkeit dieses Themas 

sensibilisiert werden. Denn schon mit einer einzigen 

Impfung können Tiere vor einer Vielzahl an Krank-

heiten geschützt werden. Die wichtige Herdenim-

munität kann jedoch nur erreicht werden, wenn der 

Schwellenwert von 70 Prozent an geimpften Tieren 

erreicht wird. Tierärzte beraten Halter darüber, wel-

che Impfungen notwendig und sinnvoll sind. 

Piksen für die Gesundheit

Aktionstag der  
Immunisierung

Moderator  
Thore Schöler-
mann und Rudi

>>Rudi war die beste Entscheidung 
überhaupt<<
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Gute Führung

Für mehr Sicherheit im Alltag: ausbruch-
sicher, reflektierend und verstellbar.
▷ Style and Snout Sicherheitsgeschirr,

ca. 43 €, www.hundeshop.de

▽ Sicherheitsgeschirr


